
  
Mannheim, 31.12.2002 

 
 
 
Liebe Mitglieder, 
liebe Freunde der HARMONIE-GESELLSCHAFT von 1803! 
 
Auf das Jahr vor unserem großen Jubiläum können wir stolz sein, denn mit 1451 (2001: 1195) 
Teilnehmern bei 17 (20) Veranstaltungen haben wir die zweitmeisten Besucher in den letzten 22 
Jahren begrüßen dürfen. Der Besucher-Durchschnitt pro Veranstaltung stieg sogar auf 85 (60). 
Dieser Zuwachs resultiert offensichtlich auf einem attraktiven Programm, das wir anbieten 
konnten, und zwar auf der Basis Ihrer Ideen. Dafür sagen wir Ihnen herzlichen Dank! 
 
Auch im Jahr 2002 ist es mit Ihrer Unterstützung gelungen, die Zahl der Mitglieder weiter auf 
255 (247) zu erhöhen. 
 
Allein über die Gewinnung neuer Mitglieder wird es uns möglich sein, auch künftig ein 
attraktives Programm anzubieten, d.h. unsere HARMONIE am blühenden Leben zu 
erhalten. Wir vom Vorstand werden das Unsrige unternehmen, um die Voraussetzungen 
dafür zu schaffen. So glauben wir auch, dass wir für 2003 ein Programm erarbeitet haben, 
das nicht nur Ihren Wünschen entspricht, sondern auch den Erfordernissen eines 
200jährigen Jubiläums gerecht wird. 
 
Liebe Mitglieder, wir möchten Sie bitten, in der Werbung neuer Freunde nicht 
nachzulassen. Bitte fragen Sie doch mal Ihre Freunde, die schon längere Zeit nicht nur 
unsere Einladungen erhalten, sondern auch schon häufig an Veranstaltungen 
teilgenommen haben, ob sie nicht unserer Gesellschaft beitreten möchten. Vielleicht fehlt 
nur ein Wort von Ihnen. 
 
Die anderen Freunde der HARMONIE-GESELLSCHAFT, die schon seit mehr als 1 Jahr 
unsere Einladungen erhalten, möchte ich bitten zu überlegen, ob sie nicht Mitglied für den 
geringen Beitrag von 40 € pro Person und Jahr werden wollen. Bedenken Sie bitte einmal, 
dass wir allein an Porto etwa 10 € pro Adresse und Jahr aufbringen müssen. 
 
Übrigens: Wenn Sie im Jahr 2003 beitreten, so wird Ihr Name in der Festschrift zum 
Jubiläum veröffentlicht. 
 
Leider haben wir im Jahr 2002 drei treue Mitglieder durch Tod verloren, und zwar: 
 
Herrn Prof. Peter Zimmermann, Mannheim, am 31.01.2002, 
Frau Renate Thonig, Mannheim, am 28.05.2002 und 
Herrn Dr. Gerhard Rose, Mannheim, am 22.11.2002. 
 
Wir werden sie stets in guter Erinnerung behalten. 
 



  

Außerordentlich angetan sind wir von der hohen Zunahme der Mitgliederzahl in diesem Jahr. 
Folgende neue Mitglieder heißen wir herzlich willkommen: 
 
Herr Walter Berger, Mannheim, 
Herr Otto Betzold, Edingen-Neckarhausen, 
Herr Gerhard und Frau Christel Bloemecke, Mannheim, 
Herr Frank und Frau Stephanie Galbraith, Ludwigshafen, 
Herr Franz und Frau Hildegard Gumbel, Mannheim, 
Herrn Manfred und Frau Sieglinde Heil, Altrip, 
Herr Uwe und Frau Karin Hering, Limburgerhof, 
Frau Maria Höfer-Bühring, Mannheim, 
Herr Bernd und Frau Karin Illsinger, Mannheim, 
Herr Friedhelm und Frau Ursula Klein, Mannheim, 
Herr Dieter Lang, Maxdorf, 
Herr Dr. Werner Metzger, Limburgerhof, 
Herr Günter Samariter, Mutterstadt und Frau Elisabeth Moser, Mannheim, 
Herr Horst und Frau Dagmar Schmittel, Ludwigshafen, 
Herr Dr. Helmut und Frau Ingrid Seidl, Neuhofen, 
Herr Theo und Frau Irmgard Seidler, Mannheim, 
Herr Harald Zink und Frau Stefanie Roth, Heidelberg, 
 
Die HARMONIE begrüßt Sie ganz herzlich und wünscht Ihnen viele schöne, interessante und 
abwechslungsreiche Stunden in unserer Gesellschaft. 
 
 
 
 
 
Über die verschiedenen Veranstaltungen im Jahr 2002 gibt es folgendes zu berichten: 
 
¾ Neujahrsempfang in der Rheingoldhalle, Mannheim, 13.01. (10.30 Uhr) 
Mit 75 (80) Teilnehmern war diese Veranstaltung wiederum sehr gut besucht. Empfangen 
wurden die Besucher mit von Frau Meske originell gestalteten Namensschildern (kleine 
Wäscheklammern mit Namensschildern und jeweils aufgeklebtem neuen 1 Cents. Herzlichen 
Dank dafür! Wie gut der Empfang ankam, hat selbst der „Mannheimer Morgen“ in seinem 
Presseartikel festgestellt, der Ihnen zugeschickt wurde. Ich glaube es hat sich bewährt, den ersten 
Teil im Restaurant durchzuführen, und zwar allein schon aus klimatischen Gründen. Das von 
den Meisten gemeinsam eingenommene Essen fand wiederum im Nebenraum statt.  
Besonders erfreulich war, dass 9 Freunde an diesem Tag der HARMONIE-GESELL-
SCHAFT beigetreten sind. Seien Sie herzlich willkommen in unserem Kreis! 
 
¾ Dia-Vortrag von Herrn Herbert Pott: „Burgund“ im Hotel Wartburg, Mannheim, 

22.01. (19.30 Uhr) 
Dieser mit 72 Besuchern frequentierte Vortrag galt als Vorbereitung für unsere Fahrt mit ihm im 
Herbst. Wie schon in den Jahren zuvor begeisterte uns Herr Pott, der uns auch wieder führen 
wird, mit seinem fundierten und engagierten Beitrag. Mit seinen ausgezeichneten Dia`s hat uns 
das neue Mitglied die Reise so richtig schmackhaft gemacht. Lieber Herr Pott, wenn Sie so 
weitermachen – und davon gehe ich aus – werden Sie mit Sicherheit zum „Reisemarschall“ der 
HARMONIE befördert. 
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¾ Informationsveranstaltung von Herr Wolfgang Kempf: „Toskana“ im Hotel Wartburg, 
Mannheim, 04.02. (19.30 Uhr) 

Dieser Abend diente der Vorbereitung unserer Reise im Jubiläumsjahr 2003 (16.05.-25.05.) zu 
der sich 54 Mitglieder und Freunde trafen. Herr Kempf informierte anhand von herrlichen Dias 
über die Region und seinen Vorstellungen über den Ablauf. Er wird nun anhand der Wünsche 
der Teilnehmer die Reise vorbereiten und anschließend das Programm detailliert mit den Ge-
samtkosten pro Teilnehmer in nächster Zeit den Mitgliedern und ihren Freunden mitteilen. 
 
¾ Jahresmitgliederversammlung im Hotel Wartburg, Mannheim, 26.02. (19.30 Uhr) 
Mit 43 (27) Teilnehmern war die Mitgliederversammlung sehr gut besucht. Dies lag wohl 
weniger daran, dass keine Wahlen anstanden. Eher basierte das vermehrte Interesse auf der 
Ankündigung des Nibelungenvortrags von Herrn Seybold. Wie er uns auf sehr launige Art die 
Hintergründe dieses Epos und seiner Entstehungsgeschichte darbot, war sehr beeindruckend. 
Herzlichen Dank für diesen Beitrag! Man sieht, in der HARMONIE schlummern viele 
verborgene Talente. 
Neben den Regularien, die ohne Probleme und Gegenstimmen sowie einer Laudatio von Herrn 
Dr. Heiden auf den Vorstand und seine Ehefrauen über die Bühne gingen, wurden vom Vorstand 
erste Pläne zum Jubiläumsjahr 2003 vorgestellt. In diesem Zusammenhang wurde erwähnt, dass 
der Vorstand plant, die Mitglieder, deren Freunde sowie Firmen um Spenden für das Jubiläum zu 
bitten. Spontan erklärte sich Herr Söllner – auch im Namen seiner Frau – bereit, 250 € zu stiften. 
Herzlichen Dank dafür! Möge Ihr Vorgehen andere animieren! 
 
¾ Traditioneller Festball im Musensaal, Rosengarten Mannheim, 09.03. (20.00 Uhr) 
Wie schon in den vergangenen Jahren erfuhr unser Festball im Mannheimer Morgen ein äußerst 
positives Echo. Der Besuch war mit 375 (250) Teilnehmern seit etwa 10 Jahren nicht mehr so 
hoch! Diese Akzeptanz lässt hoffen auf den Jubiläumsball im nächsten Jahr. Aus Gesprächen mit 
vielen Teilnehmern kam zum Ausdruck, dass unser Ball durch seinen Stil besticht, der sich 
zusammensetzt aus lieben Gästen, großer Tanzfläche, hervorragende Kapelle in Form der 
„Limelight“ sowie blendenden Einlagen von Paaren des TC Blau Gold Casino, Mannheim. 
Besonders hervorzuheben war diesmal die Dekoration des Saales, die zum ersten Mal von der 
Frau eines Mitglieds gestaltet wurde und zwar von Frau Fischer aus Hanhofen. Herzlichen Dank 
dafür! Es war schon eine bewundernswerte Leistung erst um 17.00 Uhr mit dem Aufbau 
beginnen und trotzdem am Ball teilnehmen zu können. 
 
¾ Vortrag des Ehepaares Ingeborg und Horst-Dieter Schiele: „Ist der Spaß vorbei? 

Gesellschaft im Umbruch“ im Hotel Wartburg, Mannheim, 09.04. (19.30 Uhr) 
Dass das Thema auf großes Interesse stoßen würde, hatten wir gehofft, aber wir haben niemals 
damit gerechnet, 213 Zuhörer begrüßen zu können! Und der Schein hat auch nicht getrogen, 
denn wir haben einen Abend erlebt, der bei allen zu großem Nachdenken und einigen zu reger 
Diskussion mit den Referenten geführt hat. Wie brisant dieses Thema gerade nach dem 11. 
September 2001 (Anschlag auf die New Yorker Twin Towers) in der Öffentlichkeit ist, kann 
man daran sehen, dass auch der „Mannheimer Morgen“ einen längeren Artikel über die Vorträge 
geschrieben hat. Verehrtes Ehepaar Schiele, wir dürfen uns ganz herzlich bei Ihnen für Ihre 
fesselnden Ausführungen bedanken und bedanken uns schon jetzt für Ihre Bereitschaft, auch im 
Jubiläumsjahr wieder bei uns aufzutreten. Das Thema wollen wir jetzt allerdings noch nicht 
verraten, nur soviel: Es hat engen Bezug zur HARMONIE-GESELLSCHAFT! 
 
¾ Benefizkonzert des Kiwanis-Club Mannheim-Ludwigshafen, Christuskirche, Mann-

heim, 04.05. (20.00 Uhr) 
Trotz ausgesprochen schlechten Wetters haben 49 (58) Mitglieder und Freunde der HARMONIE 
dieses wunderschöne Konzert unserer Freunde vom Kiwanis-Club Mannheim-Ludwigshafen be-
sucht. Ich bin überzeugt, dass sie ihr Kommen nicht bereuten, zumal die Einnahmen wiederum 
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einem sozialen Zweck zugeführt werden. Das Ambiente der Christuskirche entspricht zwar nicht 
ganz demjenigen des Rittersaales, doch glaube ich, dass man für die Übergangszeit bis zur 
Wiedereröffnung des Schlosses einen nahezu adäquaten Raum für diese Veranstaltung gefunden 
hat. Übrigens waren einige von uns (8) zu einem Tennis-Benefiz-Turnier von den Kiwanis 
eingeladen, wofür wir uns herzlich bedanken möchten. Es hat viel Spaß gemacht. Wir freuen uns 
schon jetzt auf eine Wiederholung und werden gegebenenfalls weitere Spieler aus unseren 
Reihen ansprechen. 
 
¾ „Hinter die Kulissen geschaut“ – Führung durch das Nationaltheater Mannheim 14.05. 

(14.45 Uhr) 
Mit 76 Teilnehmern bei 86 Anmeldungen (5 haben sich rechtzeitig und 5 sich leider überhaupt 
nicht abgemeldet) war die Resonanz wiederum erfreulich hoch. Die drei Führerinnen haben uns 
einen Einblick in das Innenleben des Nationaltheaters gegeben, das mehr als nur aufschlussreich 
und interessant war, wie die Diskussionen zeigten. Für das Zustandekommen dieser 
Veranstaltung gebührt Herrn Meske herzlichsten Dank. Das zeigt einmal mehr wie gut es ist, 
über entsprechende Beziehungen zu verfügen. Der Nachmittag klang gemütlich im Theaterbistro 
aus. 
 
¾ Wanderung des Interessen-Kreises Wandern von der Lindemannsruhe nach 

Höningen, 22.05. (11.30 Uhr) 
!7 Wanderfreunde machten sich bei herrlichem Wanderwetter auf den Weg zum Dampf-
nudelessen in die Klosterschänke in Höningen. Den Abschluss dieser rundum sehr gelungenen 
Veranstaltung bildete eine gemütliche Runde im Lokal der Lindemannruhe. Vielen Dank, liebe 
Frau Schäfer, für die perfekte Vorbereitung! Wir freuen uns schon sehr auf die nächste 
Wanderung mit Ihnen! Bei dieser Gelegenheit möchte ich alle jene Mitglieder, die sich fürs 
Wandern mit uns interessieren, bei mir zu melden, damit wir Sie beim nächsten Mal informieren 
können (Dieter Merckle, Tel. 0621-813123). 
 
¾ „Vom Jugendstil/Darmstadt zum historischen Zwingenberg“ unter dem Motto: 

„Kultur und Wein“, 08.06. (09.30 Uhr) 
Da auch das Wetter mitspielte, wurde der von den beiden Ehepaaren Hoffman und Seybold aus 
Leutershausen optimal vorbereitete Ausflug für alle 57 Teilnehmer zu einem gelungenen Tag. 
Dafür sagen wir den Veranstaltern unseren herzlichen Dank! Die kurze Einführung von Herrn 
Seybold im Bus stimmte uns erwartungsvoll auf Darmstadt´s Mathildenhöhe ein. Die Führungen 
dort waren äußerst informativ, was die verschiedenen Richtungen innerhalb des Jugendstils, 
dessen Epoche gerade mal rund 20 Jahre dauerte, betrafen. Nach dem Mittagessen im Zentrum 
der Stadt ging es dann nach Zwingenberg, einer wunderschön renovierten Kleinstadt an der 
Bergstraße. Auch hier gaben gute Führer einen tiefen Einblick in die sehr lange Geschichte. Der 
Abschluss erfolgte dann im „Rebenhof“; leider weilte die amtierende deutsche Weinkönigin 
nicht bei uns, sondern bei der Fußballweltmeisterschaft in Japan/Südkorea. 
 
¾ Grillfest in Niederliebersbach, 23.06. (11.00 Uhr) 
Herrliches Wetter sorgte bei den 66 Teilnehmern für gute Stimmung, die dadurch noch verstärkt 
wurde, dass unser Grillmeister, Herr Eberhard Heinrich mit Unterstützung seiner Ehefrau, 
wiederum hervorragende Steaks und Bratwürste offerierte. Da die Mitglieder und deren Freunde 
für eine Vielfalt von Salaten sowie herrliche Kuchen und süße Tupfer sorgten, war die 
Grundlage für ein gemütliches Zusammensein mit vielen interessanten Gesprächen gelegt. So 
endete diese Veranstaltung auch erst um 17.00 Uhr. Vielen Dank sagen wir dem Ehepaar 
Heinrich für ihre Mühen – bis zum nächsten Jahr! 
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¾ „Bummel durch Burgund“ – Studienfahrt per Bus, Leitung Herbert Pott, 14.09.-22.09. 
Zu unserem Bedauern musste diese Reise abgesagt werden, da sich zu wenig Interessenten 
gemeldet hatte. Vermutlich waren u.a. schon zu viele Mitglieder in dieser Gegend. Vielleicht 
war auch der Zeitpunkt von uns falsch gewählt worden, wodurch der Preis zu hoch wurde. Wir 
lassen uns von diesem Fehlschlag jedoch nicht beirren und werden auch in Zukunft solche 
Studienreisen durchführen. 
 
¾ Benefizkonzert der Badenia Loge im Kahnweiler Saal, Kunsthalle Mannheim, 06.10. 

(11.00 Uhr) 
Leider mussten wir unser geplantes Konzert mit dem Trio Reibel absagen. Diese talentierten 
jungen Künstler, die uns in der Vergangenheit begeisterten, sind in der Zwischenzeit auf dem 
Weg nach oben, so dass es wohl kaum mehr möglich sein wird, sie in Zukunft zusammen zu 
engagieren. Wir wünschen ihnen für die Zukunft viel Erfolg! Dankeswerter Weise hat sich unser 
Mitglied, Herr Ermers, der gleichzeitig der Obermeister der Badenia-Loge Nr. 1 von Baden, 
Mannheim, ist, sofort bereit erklärt, die HARMONIE-Freunde an seinem Benefizkonzert 
teilnehmen zu lassen. Von diesem Angebot machten rund 30 Mitglieder und Freunde von diesem 
Angebot Gebrauch. Neben Geney´s Broadway Show begeisterte vor allem die Magie des 
Serpentinentanzes durch Vicki Lewis-Thumm. Das war wirklich eine Symphonie in Licht und 
Farben. Nochmals herzlichen Dank für Ihre Hilfe lieber Herr Ermers! 
 
¾ Sonderführung Planetarium Mannheim mit seinem neuen Okular, 13.10. (16.00 Uhr) 
Wir waren bei der Planung davon ausgegangen, dass die verschobene Veranstaltung wohl etwa 
70 Teilnehmer anziehen würde. Entsprechend haben wir diese Platzzahl reservieren lassen. Die 
Realität hat uns dann jedoch geradezu überrollt. So hatten sich zuletzt 140 Mitglieder und deren 
Freunde zu diesem Himmelsspektakel angemeldet. Leider mussten wir einigen absagen, weil das 
Planetarium restlos ausverkauft war. Ich hoffe, dass die Betroffenen uns dies nicht übel nehmen. 
Wir werden aus den Fehlern lernen. 
 
¾ Wanderung des Interessen-Kreises Wandern auf der Juhöhe, Odenwald 19.10. (11.30 

Uhr) 
Wie immer wenn unsere „Ehrenwanderwartin“, Frau Ursula Schäfer, eine solche Tour 
organisiert, ist alles bestens organisiert. Das fängt beim Wetter an – sieht man von einem kurzen 
Schauer einmal ab – und endet in einem gemütlichen Lokal (Landgasthaus „Zum Kreiswald“) 
mit gutem Essen zu zivilen Preisen. Diese Veranstaltung besticht durch angeregte Diskussionen 
über allerlei Themen und dem Zusammenwachsen der Gesellschaft. Die 12 Teilnehmer 
bedanken sich bei Frau Schäfer von ganzem Herzen und hoffen auf baldige Wiederholung einer 
Wanderung an anderem Ort! 
 
¾ „Jean Tinguely – Stillstand gibt es nicht“ – Sonderführung Kunsthalle Mannheim, 

20.10. (10.00 Uhr) 
Mit 47 Teilnehmern war die Resonanz sehr erfreulich. Ich glaube, keiner musste sein Kommen 
bereuen, denn diese Ausstellung, die in die phantastische Welt des Künstlers führte, war in jeder 
Hinsicht außergewöhnlich. Denn die sonst übliche Ruhe in der Kunsthalle wurde an diesem 
Morgen durch den „Lärm“ der nutzlosen, interessanten Maschinen mehr als nur „gestört“. Die 
beiden Führerinnen, die Damen Rittig und Schmidt-Niemeier, waren wie schon bei früheren 
Führungen ganz ausgezeichnet. 
 
¾ „Es ist alles Theater“ – eine musikalisch untermalte kabarettistische Lesung in 

Gehring´s Kommode, Mannheim, 08.11. (19.00 Uhr) 
Mit 63 Besuchern war diese Veranstaltung restlos ausverkauft. Nach dem gemeinsamen Essen 
erfreute uns wieder einmal unser Mitglied Hans Alexander (Böhm) zusammen mit Helga Karola 
Wolf und Valery Rüb mit einer sehr hintergründigen Lesung, die zu Schmunzeln und Lachen 
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anregte. Herzlichen Dank dafür. Lieber Hans Alexander, wir freuen uns schon sehr auf Ihren 
Auftritt im nächsten (Jubiläums-)Jahr! Treffender als Herr Pott kann man den Abend nicht 
kommentieren: „Ich glaubte, mein Vater erzählt mir seine Erlebnisse am Nationaltheater 
Mannheim“. Walter Pott war Jahrzehnte hier engagiert. 
 
¾ Adventsfeier mit konzertanten Vorträgen junger, begabter Künstler im Hotel 

Wartburg, Mannheim, 30.11. (15.30 Uhr) 
Wie jedes Jahr so endete auch dieses mit der Adventsfeier, zu der sich 64 (50) Mitglieder und 
Freunde einfanden. Dieser gemütliche Ausklang war geprägt von der musikalischen Umrahmung 
durch die Familie Ungureanu, die uns schon im letzten Jahr so sehr begeisterte. Gespielt haben 
sie u.a. Werke von Telemann, Vivaldi, Boccherini, Mozart, Händel und Haydn. Dabei haben die 
Kinder häufig als Solisten im Mittelpunkt gestanden und ihre Fortentwicklung eindrucksvoll 
dokumentiert. Wir sind sicher, dass wir zumindest einen Teil der Familie auch in Zukunft in der 
HARMONIE wieder hören werden. 
 
¾ Anmerkungen 
Für Ihre interessanten Anregungen und Ihre Treue möchten wir uns nochmals besonders herzlich 
bei Ihnen bedanken. Ohne Ihre tatkräftige Unterstützung könnten wir unsere HARMONIE nicht 
derart interessant und abwechslungsreich gestalten. Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auch 
künftig tatkräftig helfen würden, indem Sie unsere Veranstaltungen besuchen. 
 
In diesem Sinn grüßt Sie ganz herzlich! 
Ihre 
 
HARMONIE-GESELLSCHAFT von 1803 Mannheim ! 

 
(Dieter Merckle - im Namen des Vorstands) 
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